
Soziale Dienste der Kapuziner

Das eigene Leben gestalten  
beim Wohnen und in der Freizeit
Wir finden Wege im Gehen – das ist unser Kompass

In allem, was wir tun, wollen wir dazu beitragen,  
dass die Menschen im slw ein erfülltes Leben führen können. 

Jede Person soll ihre Einzigartigkeit leben, sich als wirksam 
erfahren und das Leben genießen. Dort, wo es schwer ist, 
wollen wir helfen, dass man mit Zuversicht weitergehen kann. 

Jeder Mensch braucht ein Zuhause. Einen Ort, den er sich selbst ausgesucht hat,  
wo er sicher ist und gerne lebt.

Doch auch in unserer Gesellschaft leben Menschen vorübergehend oder dauerhaft in Umständen, 
die sie nicht frei gewählt haben. Diese Erfahrung von Einschränkung kann sehr belastend sein. 
Das slw als Anbieter von institutionellen Wohnleistungen ist sich sehr bewusst, dass zwischen den 
Ansprüchen von konkreten Personen und institutionellen Rahmenbedingungen ein fortwährendes 
Spannungsverhältnis bestehen kann. Dies gibt der Begleitung von Menschen in ihrem persönlichen 
Wohnumfeld eine besondere Bedeutung und ein starkes Gewicht. 

Die augenblickliche Lebenssituation muss nicht die von morgen sein. Zeitgemäße Leistungen sind 
flexibel im Hinblick auf Individualität wie auch auf Lebensphasen. Dafür setzen wir uns als Organi-
sation ein. 

Wir unterstützen Menschen dabei, ihren eigenen Willen zu entwickeln. Wo der Wunsch 
nach Aktivitäten und Teilhabe nicht realisierbar scheint, achten wir darauf, was daran 
hindert. Mit jeder Person arbeiten wir konkret an der Überwindung dieser Hürden.  
Das ist Inklusionsarbeit.

Gemeinsam gestalten wir Räume: Möglichkeitsräume, Handlungs- und Erfahrungsräume, 
 Begegnungs- und Rückzugsräume. Wir unterstützen dabei, den Sozialraum zu nutzen, der auch 
virtuelle Räume umfasst. 



Soziale Dienste der Kapuziner

Werkheft Wohnen und Freizeit

Das bedeutet für Unterstützer_innen:
Mit jeder Person, die wir unterstützen, betrachten wir individuell:

• Wie willst du leben?
• Wie willst du deine Freizeit gestalten?
• Was willst du Neues ausprobieren oder erlernen?
• Was willst du für dich selbst erreichen?
• Wo willst du dabei sein?
• Mit wem willst du zusammen sein?
• Wie kannst du Bekanntschaften knüpfen bzw. Freund_innen finden?
• Wo willst du mitbestimmen?
• Was bestimmst du selbst?
• Was willst du für andere und die Welt beitragen?
• Wofür brauchst du Unterstützung?
• Wie kannst du deine Unterstützer_innen anleiten?

Das bedeutet für die Organisation:

• Als Sozialunternehmen setzen wir uns im Verbund mit den Dachverbänden der Leistungs-
träger auf politischer Ebene dafür ein, dass Ressourcen und Personal bedarfsgerecht zur 
Verfügung gestellt werden.

Je nach Lebensumständen der Person kann das sein:
• Entlastung des familiären Umfelds
• Förderung und Therapie 
• Mobile Begleitung in der Freizeit
• Assistenz in Schule und Tagesbetreuung für Kinder und Jugendliche 
• Individuelle mobile Freizeitassistenz für Jugendliche mit Behinderungen, die nicht in ihren 

Familien leben können, um über die Erziehung und Pflege hinaus den Übergang aus der 
betreuenden Einrichtung in individuelle Lebensformen aufzubauen

• Als Institution stehen wir für Verlässlichkeit, Verbindlichkeit und Transparenz. Wir achten 
besonders auf Möglichkeiten der Mitbestimmung von Klient_innen und auf die Nachvoll-
ziehbarkeit unserer Entscheidungen. 


